
Protokoll des Verbandstages 2018 am 04.05.2018 in Enge 

 

 

1. Begrüßung und Eröffnung 

Um 19:15 Uhr begrüßt Werner Findeisen die Vertreter von 18 Vereinen, zusätzlich die Ehrengäste Tanja Friedel, 
stellvertretende Vorsitzende der Sportjugend des Kreissportverbandes Nordfriesland, Volker Friedrichsen, 1. 
Vorsitzender des SV Enge-Sande, Kay Eggers Vorsitzender des Bezirkes Nord, Andreas Wagner, Stellvertretender 

Vizepräsident Jugendsport im TTVSH.  

Die Grußworte beginnt Volker Friedrichsen vom SV Enge Sande als Gastgeber. Es folgt Tanja Friedel vom 
Kreisportverband. Kay Eggers als Vertreter des Bezirks Nord weist im Rahmen seiner Grußworte auf den 
Bezirkstag am 06. Juni in Tarp hin.   

Andreas Wagner berichtet in seinem Grußwort folgende Themen: Der Vertrag mit Henke Software (TT-Live) 
wurde bis 2024 verlängert. Er wies auf den am 30.06. stattfindenden Verbandstag des TTVSH in Kiel hin. Ein 
Nachfolger für das Amt des Vizepräsident Erwachsenensport wird noch gesucht. 2 Plätze für den 
Bundesfreiwilligendienst stehen noch zur Verfügung. Haushaltslage ist gut. Insgesamt wurde durch die 
Landespolitik mehr Geld zur Sportförderung zur Verfügung gestellt, wodurch erstmal seit langer Zeit wieder 
Rücklagenbildung möglich ist. Das Geld soll verstärkt in Mitgliedergewinnung investiert werden. Es bestehen 
Pläne die Trainerausbildung dezentraler durchzuführen und nicht immer nur in Malente. Ein eigenes 
Schnuppermobil wurde angeschafft. Werner Findeisen gibt dazu den Hinweis, dass dies nicht dem Beschluss der 
Beiratssitzung entsprach.  Es soll ein Fond eingerichtet werden, aus dem besondere Maßnahmen für 
Jugendförderung und Mitgliedergewinnung finanziert werden. Ein Konzept dazu soll erarbeitet werden. Die 
Durchführung und mediale Berichterstattung der LM der Damen und Herren im Januar in Niebüll wird noch 
einmal lobend erwähnt. 

 

2. Feststellung der Anwesenheit und Anzahl der Stimmrechte 

Die Beschlussfähigkeit ist mit 67 von 89 möglichen Stimmen gegeben. Es gibt keine Einwände gegen die 
Tagesordnung.  

 

3. Ehrungen 

Durch den TTVSH von Andreas Wagner: 

Mit der bronzenen Ehrennadel wird Frank Germann geehrt für 10 Jahre Spartenleitertätigkeit im TSV Nordstrand. 
Ebenfalls mit der bronzenen Ehrennadel wird Georg Lenz vom TSV Stedesand für seine Spartenleitertätigkeiten 
von 2005 bis 2016.  

Mit der silbernen Ehrennadel wird geehrt Erk Boysen vom TSV RW Niebüll für seine über 20 Jahre währende 
langjährige Spartenleitertätigkeit sowie für seine Verdienste bei der Ausrichtung der LM der Damen und Herren 
in Niebüll. Ebenfalls mit der silbernen Ehrennadel wird Stefan Schmiedel vom SZ Ohrstedt geehrt für seine mehr 
als 10- jährige Tätigkeit als 2. Vorsitzender des KTTV NF sowie über 20-jährige Tätigkeit als Staffelleiter. 

Durch den KTTV von Wolfgang Jebsen: 

Mit der Ehrennadel des KTTV NF wird Lisa Lenz vom TSV Stedesand für ihren langjährigen Einsatz bei der 
Jugendbetreuung geehrt.    

 



Anschließend erfolgen durch Carsten Winkler die Ehrungen der Mannschaften, die in ihren Ligen die jeweils 
ersten Plätze erreicht hatten. Der Kreisligameister bleibt noch offen, da die Entscheidung über den Einspruch 
gegen die Spielwertung Wyk – Nordstrand noch aussteht.   

 

4. Berichte  

4.1. Vorstandsmitglieder 

Kurze Vorstellungsrunde der Vorstandsmitglieder durch Werner Findeisen. Dieter Brack als Presse- und 
Schriftwart ist abwesend. Die Aufgabe des Protokollschreibens übernimmt Andreas Bock. 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden: 

Erwähnung, dass zuletzt in 2006 ein Kreisverbandstag in Enge stattgefunden hat. 

Insgesamt zufrieden mit der Entwicklung in unserem Sport. Das Jahr seit dem KVT am 19.05.17 in Koldenbüttel 
verlief ruhig und reibungslos.  

Allgemeines: Es sind derzeit 37 Vereine mit 1095 TT Spieler gemeldet, damit haben die Zahlen sich positiv 
stabilisiert. (2013 waren es 43 Vereine mit 1065 Spielern). Die Zahl der Vereine ist eher rückläufig. Beispiele sind 
TSV Haselund, Garding und Tating zu einem Verein TEAM Eiderstedt, Rödemisser SV. Ab der folgenden 
Spielzeit sind TSV Süderlügum und TSV Langenhorn nicht mehr gemeldet. Nach der Statistik des TTVSH sind 
1024 Spielberechtigungen vergeben. Davon sind 259 im Schüler- und Jugendbereich. Im Kreis Nord ist das 
Verhältnis etwas schlechter mit lediglich 163 Schülern und Jugendlichen bei 869 Spielberechtigungen. 

Spielbetrieb oberhalb der Kreisebene für die nordfriesischen Vereine erfolgreich. Bei den Damen in der 
Landesliga Nord, 4. Platz Breklum, Bezirksliga Damen mit 3 von 7 Mannschaften aus NF. Breklum II 3. Platz, 
Lindholm 4. Platz und Goldebek 6. Platz. 

Bei den Herren in der Landesliga Nord hat der TSV Langenhorn den Klassenerhalt mit dem 8. Platz geschafft. 
Die Mannschaft hat sich nach der Saison aufgelöst. Der Startplatz ist noch vakant. 

In der 1. Bezirksliga ist TEAM Eiderstedt Meister geworden. Mildstedt erreichte den 3. Platz und Koldenbüttel 
den 9. Platz. Absteigen in die 2. BL müssen Breklum, Högel und Lindholm. 

In der 2. Bezirksliga für 6er Mannschaften ist das SZ Ohrstedt Meister geworden vor dem SZ Arlewatt. 

In der 2. Bezirksliga für 4er Mannschaften sind von 10 Mannschaften 9 aus NF am Start gewesen. Meister ist der 
TSV Amrum geworden. Leider sind viele Mannschaften nicht zum Spiel nach Amrum gefahren, so dass Amrum 
insgesamt 5 Spiele kampflos gewonnen hatte. Hier ist der Bezirk gefragt, Maßnahmen zu ergreifen um dieses 
zukünftig zu vermeiden.   

Werner Findeisen erwähnt als herausragendes Ereignis die LM der Damen und Herren in Niebüll am 20/21. 
Januar. Insgesamt ein tolles Ereignis für unseren Sport mit einer sehr guten Performance im Vorwege und 
Nachgang mit guten Artikeln in Zeitung Fernsehbericht im NDR. Zum 70-jährigen Jubiläum des TTVSH traten 
insgesamt 80 Herren und 53 Damen in Niebüll an. Zahlreiche Mitstreiter auch aus NF. Werner liest zitiert aus 
dem Artikel, den der Pressewart Dieter Brack zur LM verfasst und in der SHZ für NF veröffentlicht hat. Weiter 
dankt er Hauke Bohnert mit seinen Schiedsrichtern. Erwähnt wird auch die Durchführung der Minimeisterschaft 
im Verlaufe der LM unter Leitung von Paul Pelzel. Wolfgang Jebsen überreichte Paul Pelzel im Rahmen der 
Siegerehrung für die Minimeisterschaft vor großem Publikum für seine Verdienste um den KTTV und mehr als 
20 Jahre Arbeit im Nachwuchsbereich eine Urkunde und ein Präsent.   

Werner teilt mit, dass bei der LM die Startgelder für alle Teilnehmer aus NF durch den KTTV-NF beglichen 
wurden. Sollte die Ausschreibung zukünftig weiterhin mit freier Meldung erfolgen, wird der KTTV lediglich das 



Startgeld für die qualifizierten Teilnehmer übernehmen. Ansonsten würde dieser Kostenpunkt nicht mehr planbar 
sein.  

Der TTC Högel hatte im vergangenen Jahr 40 jähriges Jubiläum gefeiert. Der KTTV hat ein Präsent überreicht. 

Der Vorstand kam zusammen zu einem Sommerfest in Niebüll bei Erk Boysen, Nach Abschluss der Vorrunde am 
04.12.17 in Husum. Hauptthema hier die LM. Zu einem Vorstandsturnier am 04.02.18 in Mildsteht. Auch wurden 
hier Themen besprochen (LM, Nachfolge für Kassenwart, Strafgelder, Planung Sommerfest, Jugendförderung). 
Eine weitere Vorstandssitzung am 10.04.18 in Husum. Themen Vorbereitung KVT, Kassenbericht und -lage, 
Spielbetrieb. 

Die Aktivitäten als 1. Vorsitzender waren die Teilnahme am Verbandstag des KSV am 21.04.18 in Husum, die 
Jugendversammlung am 28.03.18 in Breklum, beim TT Förderverein NF am 07.03.18 in Husum. Dort wurde der 
Beschluss zur Auflösung getroffen. Teilnahme an der Beiratssitzung des TTVSH am 11.03.18, sowie an der 
Vorstandssitzung vom Kreis Nord und Bezirk 1 am 15.12.17 in Flensburg.  

Carsten Winkler hat an der Sportwartetagung teilgenommen und Frank Germann an der Jugendwartetagung.  

Hinweis auf den Bezirkstag am 06.06.2018 um 18:00 Uhr in Tarp. Am 30.06.18 in Kiel findet die JHV des TTVSH 
ab 14:00 Uhr im Haus des Sports statt. Jeder Verein hat dort Stimmen. 

Zu guter Letzt noch den Hinweis auf einen Presseartikel von Dieter Brack vom 20.02.18 zu Integration im TT 
Sport beim TTV Koldenbüttel. 

Dank an die Kollegen des Vorstands.  

  

Bericht des Staffelleiters: 

Stefan Schmiedel bestätigt bis auf das Spiel Wyk gegen Nordstrand einen reibungslosen Verlauf der vergangenen 
Saison mit insgesamt 6 Spielstaffeln. Eine Zunahme an Verlegungswünschen wird festgestellt. Teilweise werden 
die Spiele sogar mehrfach verlegt. Ein Platz in der 2. BL wird voraussichtlich noch frei, so dass ein 
Entscheidungsspiel zwischen Wyk und Süderbrarup III möglich sein kann.  

Stefan weist auf den Meldetermin der Mannschaftsmeldungen am 10.06. hin. Die Meldungen können gerne früher 
gemacht werden und nicht erst am letzten Tag der Meldefrist.  

Es gibt Abmeldungen vom Spielbetrieb beim TSV Süderlügum und TSV Langenhorn. 

Die Anzahl von Telefonaten zu Spielterminen sind rückläufig, das zeigt, dass die Kommunikation über TT-Live 
und die grundsätzliche Spielplanung gut funktionieren. 

 

Bericht Pressewart: 

In Vertretung durch Werner Findeisen. Dieter Brack zeigt sich weiterhin zufrieden mit den Veröffentlichungen. 

Dieter erstellt ab der nächsten Saison zunächst testweise Berichte über die Landesliga/ 
Verbandsligabegegnungen von Flensburger Mannschaften für die Flensburger Ausgabe. Dies betrifft nach 
derzeitigen Stand die Vereine KFUM Flensburg (Landesliga Herren) und TSB Flensburg (Verbandsliga Damen) 

 

Bericht des Sportwartes: 

Carsten Winkler berichtet zu den durchgeführten Turnieren. Es wurden auf Kreisebene alle Turniere gespielt. 
Zum Kreispokalentscheid gab es keine Anmeldungen. Bei den KM in Langenhorn waren 42 Teilnehmer, leider 
keine Anmeldung bei den Damen. Die KM der Senioren wurden erstmals in Rantrum durchgeführt. Insgesamt 17 
Teilnehmer. Die Seniorenliga findet derzeit mit 10 Mannschaften statt. Sollten es zukünftig noch mehr werden, 



gibt es Überlegungen die Spiele auf 2. Staffeln aufzuteilen. Der Kreisgedächtnispokal ist mit 30 Mannschaften 
gestartet. 

 

Bericht Schiedsrichterobmann: 

Hauke lobt die tollen Schiedsrichterleistungen bei der LM im Januar in Niebüll. Mit 35 Teilnehmer gute 
Beteiligung bei den angebotenen Schiedsrichterlehrgängen. Aktuell 73 Kreisschiedsrichter und 3 
Verbandsschiedsrichter.  

Am 03.06. wird in Breklum ein weiterer Schiedsrichterlehrgang angeboten. Integriert werden soll ein 
Kreisschiedsrichterturnier, wenn die mindestens 12 Teilnehmer mitmachen. 

Bericht des Jugend- und Schülerwartes: 

Die Strukturänderungen der letzten Jahre tragen ihre Früchte. 
Die Anstrengungen aller Macher, Betreuer, Trainer und Unterstützer im Nachwuchsbereich zeigen weiterhin 
deutlich Fortschritte, der Abstand zu anderen Kreisen und zum  
Bezirk 2 und 3 konnte wieder etwas verringert werden.  
Frank weist darauf hin, dass man sich nicht ausruhen dürfe, sondern weiter mit dem Ehrgeiz der letzten Jahre 
versuchen müssen, unseren Sport bereits für die Kleinsten interessant zu gestalten. 
Es wird weiterhin dringend neuer Nachwuchs und weitere Vereine, welche sich der Nachwuchsarbeit 
verschreiben. 
 
Zur Punktspielserie im Nachwuchsbereich konnte zur Saison 2017/2018 eine deutliche Steigerung der 
gemeldeten Mannschaften verzeichnet werden. Über 20 Teams nahmen in 5 Ligen 
am Punktspielbetrieb teil. 
Die Austragung der Punktspiele in Turnierform wurde überwiegend positiv umgesetzt und förderte auch 
deutlich sichtbar die Gemeinschaft unter den Akteuren, Trainern und Betreuern. 
Die Abschlusstabellen der einzelnen Spielklassen liegen aus und können auch im TT-Live eingesehen werden. 
 
Im leistungsbezogenen Sport hat man mit der Talentfördergruppe (TF-Training) und den  
beiden Kreisgrundgruppen weiterhin eine gute Basis für ein erfolgreiches Training. 
In den beiden Kreisgrundgruppen, je eine im Norden und im Süden des Kreises eingerichtet, trainiert man 
vereinsübergreifend, wobei jeder Nachwuchsakteur sich im Training vorstellen und beweisen kann. 
Das Training in der TF-Gruppe findet regelmäßig am Wochenende statt. Zu diesem Training treffen sich einmal 
in der Woche die Besten aus unserem Kreis, um sich gemeinsam zu verbessern. 
Neu hinzugekommen ist nun auch ein Training auf Bezirksebene.  
Die besten Nachwuchskräfte aus Nordfriesland fahren nun einmal wöchentlich nach Jörl,  
um dort mit den Besten aus dem Kreis Nord zusammen zu trainieren. 
 
Unsere Turniere auf Kreiseben wurden allesamt reibungslos durchgeführt. 
Bei Ranglisten und Meisterschaften auf Bezirksebene waren wir in der letzten Saison ebenfalls wieder 
außerordentlich erfolgreich. Nicht nur der Großteil der Titel konnte für die Vereine aus NF verbucht werden, 
auch viele weitere gute Platzierungen wurden gesichert. 
Auf Landesebene war das Mithalten erneut sehr schwer. Lediglich Jesse Griesbach, Kaja Ertzinger und Swantje 
Eckert konnten bei den verschiedenen Turnieren Spiele gewinnen  
und auch mal Ergebnisse im einstelligen Bereich erreichen. 
Eine Jugendversammlung wurde bereits abgehalten und die Weichen für die neue Punktspielrunde gestellt. 
Zur neuen Saison soll ein neues Turnier ins Lleben gerufen werden. Bei diesem Turnier soll es den Spielerinnen 
und Spielern, welche bei Punktspielen noch seltener zum Einsatz kommen, oder welche sich nicht für 
höherklassige Turniere qualifizieren konnten, möglich gemacht werden, weiter Erfahrungen zu sammeln. 
 

Bericht der Frauen- und Mädelwartin: 



Bei den Kreisturnieren für Meisterschaft und Rangliste melden sich keine Damen an. Auch für den 
Kreisgedächtnispokal nur eine geringe Teilnehmerzahl. Silke fragt die anwesenden Damen zu möglichen 
Gründen. Die Antworten sind:  

- Wenn nur wenige Teilnehmer da sind, lohnt es sich nicht da dann hinzufahren. Die Familie ist dann 
wichtiger. 

- Einige Mitspielerinnen aus der Mannschaft wollen nur Punktspiele machen, keine Turniere.   

Es wurde angeregt, dass sich die Spielerinnen vor Turnieren abstimmen, um die Teilnahme an den Turnieren zu 
klären. Auch die Einführung eines Mixwettbewerbs wird überlegt. Andreas Wagner berichtet dazu, dass dort wo 
Mixwettbewerbe stattgefunden haben gerade von den Damen eine positive Rückmeldung gekommen ist. 

 

Bericht Ehrenvorsitzender 

Wolfgang Jebsen gibt noch einmal den Hinweis auf die Vorschläge zu Ehrungen durch den Kreisverband. Gerade 
bei außergewöhnlichen Leistungen in der Jugendarbeit können Vorschläge an den Kreisverband gemacht werden. 
Bisher unerwähnt war die Durchführung eines D-Trainer Lehrgangs in Friedrichstadt. Frank Germann berichtet 
dann kurz dazu. Insgesamt 16 TN, davon 12 aus NF und 4 aus Nord. Insgesamt eine positive Rückmeldung zu 
der Veranstaltung auch von Lehrgangsleiter Norbert Reimann. Frank Germann bietet in dem Zusammenhang auch 
noch mal seine Unterstützung beim Aufbau von Jugendtraining an. 

 

4.2. Schiedsgericht 

In Abwesenheit des Vorsitzenden des Schiedsgerichts berichtet Werner Findeisen, dass es keine Berichte gibt. 

 

4.3. Kassenwart 

Erk Boysen stellt den Kassenbericht vor. Der Kassenbericht zeigt, dass die Erhöhung der Nenngelder zur Saison 
2017/2018 positiv und notwendig war. Weniger Strafgelder durch die Vereine. In 2017 keine Strafgelder für 
fehlende Schiedsrichter. Dafür Einnahmen aus Trainerlehrgängen. Allerdings dadurch auch Erhöhung der 
Verbandsabgabe und Zuschuss für Vereine. Der Zuschuss aus dem Bezirk wurde gesenkt, aufgrund der 
Einrichtung des Stützpunktes für die Talentförderung. Zuschussentwicklung weiter negativ. Zuschuss aus der 
Sportstiftung ist zukünftig ungewiss. Die Kosten des Vorstandes konnten gesenkt werden, da weniger Sitzungen 
notwendig waren. Aufgrund der zukünftigen ungewissen Zuschüsse vom Bezirk und der Sportstiftung ist es 
unklar, ob die derzeitige Form der Jugend- und Talentförderung weiterhin so durch den Kreisverband unterstützt 
werden kann. Erk Boysen weist auf die Möglichkeit von Spenden und die Ausstellung von 
Spendenbescheinigungen hin.   

 

4.4 Kassenprüfer  

Roger Lass bescheinigt dem Kassenwart eine einwandfreie Kassenführung.  

 

5. Entlastungen 

Roger Lass bittet um Entlastung des Kassenwartes und die des Vorstandes. Beides geschieht einstimmig bei 
Enthaltung des Kassenwartes. 

 

6. Neuwahlen 
6.1. 2. Vorsitzende: Im Amt wird Stefan Schmiedel einstimmig bestätigt. 



6.2. Kassenwart: Erk Boysen scheidet aus. Der Vorstand schlägt Sarah Bohnert vor. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge. Sarah Bohnert wird einstimmig zur neuen Kassenwartin gewählt. 

6.3. Schriftführer: Dieter Brack möchte das Amt des Schriftführers abgeben. Der Vorstand schlägt Andreas Bock 
vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Andreas Bock wird einstimmig zum neuen Schriftführer gewählt. 

6.4. Schülerwart: Im Amt wird Frank Germann einstimmig bestätigt. 
6.5. Pressewart: In Abwesenheit wird Dieter Brack einstimmig im Amt bestätigt. 
6.6. Leiter der Passtelle: Keine Wahl notwendig. Ggfs. soll hier die Satzung angepasst werden, so dass diese 

Position entfällt. 
6.7. Beisitzer: Andreas Bock übernimmt das Amt des Schriftführers. Der Vorstand sieht keine Notwendigkeit für 

weitere Beisitzerwahlen. Es gibt keine weiteren Vorschläge zur Beisitzerwahl. Daher gibt es keine aktuelle 
Besetzung des Beisitzers. 

6.8. Kassenprüfer: Roger Lass scheidet aus. Dennis Leifheit bleibt noch ein Jahr. Als neuer Kassenprüfer wird 
Malte Vollersen vorgeschlagen. Malte Vollersen wird einstimmig zum Kassenprüfer gewählt. 

6.9. Schiedsgericht: Oskar Stange scheidet als Beisitzer des Schiedsgerichts aus. Alfred Kobarg übernimmt das 
Amt als Beisitzer des Schiedsgerichts. Hans Werner Knutzen bleibt im Amt des Beisitzers. Johann Vollersen 
bleibt im Amt des Ersatzbeisitzers. Neu als Ersatzbeisitzer für Alfred Kobarg wird Roger Lass einstimmig 
gewählt.   

 

7. Anträge: 

Es liegen drei Anträge vom TTV Koldenbüttel vor: 

Antrag 1: 

Der TTV Koldenbüttel stellt den Antrag ab der Saison 2018/2019 in allen Spielklassen 4er Mannschaften des 
Kreises Nordfriesland mit dem Spielsystem 4er Dietze Paarkreuz zu spielen.  

Sollte dem Antrag 1 zugestimmt werden, entfallen die weiteren Anträge. 

Antrag 2: 

Der TTV Koldenbüttel stellt den Antrag vor der Saison 2018/2019 eine Abfrage an die jeweiligen 
Mannschaftsführer der jeweiligen Spielklassen zu stellen, mit welchem Spielsystem gespielt werden soll. 
Mehrheitlich soll dann je Spielklasse das gewünschte Spielsystem zum Tragen kommen. 

Erläuterung: In der neu gegründeten 2. Bezirksliga 4er Mannschaften ist diese Abfrage vor der Saison 
erfolgt und es kam somit zu einem Spielsystem das mehrheitlich abgestimmt wurde.  

 

Antrag 3: 

Der TTV Koldenbüttel stellt den Antrag ab der Saison 2019/2020 in allen Spielklassen 4er Mannschaften des 
Kreises Nordfriesland mit dem Spielsystem 4er Dietze Paarkreuz zu spielen.  

Norman Bruhn erläutert die Anträge und verweist auf Erfahrungen und Eindrücke aus der 2. BL mit Vierer-
Mannschaften. Antrag 1 und 3 werden zurückgezogen.  

Antrag 2 wird dahingehend abgeändert, dass vor der Saison 2018/2019 eine Abfrage an die jeweiligen 
Mannschaftsführer aller Spielklassen zu stellen, mit welchem System gespielt werden soll. Die Mehrheit für das 
Spielsystem soll dann in allen Spielklassen im Kreis zum Tragen kommen. 

Dem Antrag 2 wird mehrheitlich zugestimmt. Es gibt 3 Gegenstimmen und 16 Enthaltungen.  

Stefan Schmiedel erstellt eine Mail an die jeweiligen Mannschaftsführer mit der bis zum 30.05.18 eine 
Rückmeldung an den Staffelleiter mit dem Abstimmergebnis pro Mannschaft erfolgen soll. Stefan bittet um 
Rückmeldung in einer Mail, wenn ein Verein mehrere Mannschaften hat. 

 



8. Termine mit Vergabe Meisterschaften und Turniere 

Im Internet unter www.tischtennis-nf.de abrufbar. 

Die Vergabe der KM Damen und Herren an den TSV Stedesand findet unter dem Vorbehalt statt, dass die 
Veranstaltung weiter in Langenhorn ausgetragen werden kann. 

 

9. Verschiedenes 

Abstimmung über Kostenübernahme Imbiss des Vorstands auf dem Kreisverbandstag. Die Abstimmung ist 
mehrheitlich für eine weitere Kostenübernahme. Es gibt 15 Enthaltungen und keine Gegenstimme. 

Stefan Schmiedel bittet aus aktuellen Anlass des Spiels Wyk – Nordstrand darum, auf dem Spielbericht zukünftig 
im unteren Bemerkungsfeld die Start- und Endzeit des Spiels einzutragen.  

Werner Findeisen beendet die Sitzung um 22:45 Uhr 

 


